
MARKTGEMEINDE  HERNSTEIN  
 

           
V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 

 
über die Sitzung des 

  
GEMEINDERATES 

 
 
am  Mittwoch, dem 28. März 2012 im Amtshaus Hernstein 
  
  
Beginn: 19.30 Uhr  Ende 20.15 Uhr  
 
 
Die Einladung erfolgte am 15. 17. 19. und 20. März 2012 durch Kurrende.  
 
 
ANWESEND WAREN: 
 
BGM. Leopold NEBEL    VBGM Johann LEITNER  
GGR.  Ing. Gerhard STOIBER    GGR.  Michaela POSTL 
GGR. Michaela SCHNEIDHOFER MSM. GGR.  Franz ZODL 
GR.  Jochen STEINACHER  GGR.  Hubert KARL 
GR.     Karl GANNESHOFER  GR.  Sabine BÜCHSENMEISTER  
GR.  Josef SCHIESSL    GR.  Peter RAUCH 
GR.  Ing. Gregor RAUCH   GR.  Reinhold SOUKUP  
GR. Franz SATTLER    GR.  Renate GARHERR  
GR.  Erika PONLEITNER    GR.  Walter MAYRHOFER  
GR.  Erika ZALOZNIK  
 
 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
 
  
 
UNENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:  
 
 
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 
 
 
VORSITZENDER: Bürgermeister Leopold Nebel         
 
 
Die Sitzung war von Punkt 1 bis 13 öffentlich.   
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T A G E S O R D N U N G 
 
Punkt   1: Unterzeichnung des Protokolls der Gemeinderatsitzung vom 7. 12. 2011 
Punkt   2:  Rechnungsabschluss 2011 - Genehmigung 
Punkt   3: Kaufvertrag Silhanek - Unterzeichnung 
Punkt   4:  Löschungserklärung Wiederkaufsrecht Pz.719/35 - Unterzeichnung 
Punkt   5:  Evangelische Pfarrgemeinde A. u. H.B. Berndorf - Subventionsansuchen   
Punkt   6:  50 jähriges Priesterjubiläum Pfarrer Prof. Mag. Marx - Ehrung 
Punkt   7: Pechermuseum Hernstein – Vorgangsweise bei der Gestaltung 
Punkt   8: Ankauf von LED Straßenbeleuchtungskörper 
Punkt   9:  Güterwegebau 2012  
Punkt  10:  Änderung von Siedlungsgrenzen im Gemeindegebiet 
Punkt  11: Prüfungsbericht  
Punkt  12:  Prüfungsausschuss – Änderung der Ausschuss Mitglieder  
Punkt  13:  Bericht des Bürgermeisters 
 
 
Herr Bürgermeister eröffnet die Gemeinderatssitzung, begrüßt die Mitglieder/Innen des 
Gemeinderates und stellt die zeitgerecht ergangene Einladung, Öffentlichkeit sowie die 
Beschlussfähigkeit fest.  
Die Tagesordnung wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
Punkt 1:   
 
Herr Bürgermeister berichtet, dass das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatsitzung vom 
7.12.2011 den Gemeinderäten/Innen zugestellt wurde und keine schriftlichen 
Einwendungen eingelangt sind.   
 
Er ersucht, das Protokoll in der vorgelegten Form zu unterfertigen. Das Protokoll wird von 
der ÖVP sowie der SPÖ Fraktion unterzeichnet.  
 
 
Punkt 2:  
 
Herr Bürgermeister berichtet, dass der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2011 in 
der Zeit vom 29. Februar 2012 bis 14. März 2012 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt 
war. Erinnerungen wurden keine abgegeben. Der Gemeinderat wird ersucht, darüber zu 
beraten und zu beschließen.  
 
Eine Abschrift des Rechnungsabschlusses 2011 wurde der SPÖ Fraktion zugestellt. Der 
Abschluss wurde vom Prüfungsausschuss in seiner Sitzung am 29. 2. 2012 überprüft und 
die sachliche sowie die rechnerische Richtigkeit festgestellt.  
 
Der vorliegende Rechnungsabschluss wird durch den Bürgermeister kurz präsentiert.  
 
 EINNAHMEN AUSGABEN   
    
Ordentl.Haushalt €  2.158.371,96 € 2.154.017,85 +  €      4.354,11 
Außerordentl.Haush.   €     282.197,79 €    282.197,79     €             0,00 
Verwahrgelder €     600.821,08  €    511.102,24 +  €    89.718,84 
Vorschüsse €     524.952,37 €    535.828,19 -   €    10.875,82 
 --------------------- --------------------- ----------------------- 
 €  3.566.343,20 €  3.483.146,07 +  €    83.197,13 
Istüberschuss  €       83.197,13   
 €  3.566.343,20 €  3.566.343,20  
 ============ ============  
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Frau GGR. Schneidhofer Michaela gratuliert dem Bürgermeister zur  vorbildlichen 
Verwaltung des Gemeindebudgets und stellt nach ausgiebiger Diskussion, an der sich 
einige Gemeinderäte/Innen beteiligen den Antrag, den Rechnungsabschluss 2011 zu 
genehmigen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 
Punkt 3:  
 
In der Sitzung des Gemeinderates am 29. 11. 2011 wurde beschlossen, an Frau Brigitta 
Silhanek ein Grundstück im Ausmaß von 89 Quadratmeter zu einem Kaufpreis von € 30,-- 
zu verkaufen.  
 
Herr Bürgermeister ersucht um Unterzeichnung des Kaufvertrages.  
 
Der Kaufvertrag wird einstimmig angenommen und von Herrn Bürgermeister Leopold 
Nebel, Herrn GGR. Franz Zodl, Frau GR. Erika Zaloznik und Frau GR. Erika Ponleitner 
unterfertigt.  
 
 
Punkt 4:  
 
Herr Bürgermeister legt dem Gemeinderat eine Löschungserklärung des 
Wiederkaufsrechtes für die Marktgemeinde Hernstein gem. Punkt 7 des Kaufvertrages vom 
18.1.1993 für die Parzelle Nr. 719/35, EZ 706, KG Hernstein zur Unterfertigung vor.  
 
Er erklärt, dass Herr Norbert Grögler aus gesundheitlichen Gründen gezwungen ist, das 
Wohnhaus zu verkaufen und stellt den Antrag, auf das Wiederkaufsrecht zu verzichten und 
die Löschungserklärung zu unterfertigen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen und die Löschungserklärung von Herrn 
Bürgermeister Leopold Nebel, Herrn Vizebürgermeister Johann Leitner, Herrn GR. Karl 
Ganneshofer und Herrn GR. Jochen Steinacher unterfertigt.  
 
 
Punkt 5:  
 
Herr Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das Ansuchen um Gewährung einer 
Subvention zum Fenstertausch sowie zur Wärmeisolierung der Ost- und Südwand des 
Gemeindesaales, der evangelischen Pfarrgemeinde A. u. H. B. Berndorf zur Verlesung.  
Der Gemeindesaal wird auch von diversen Vereinen laufend genutzt. Er schlägt vor, eine 
Subvention in der Höhe von € 1.000,-- zu gewähren. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen.  
 
  
Punkt 6:  
 
Am 29. Juni 1962 wurde der Pfarrer von Hernstein, Prof. Mag. Rupert Marx zum Priester 
geweiht. Er feiert an diesem Tag sein goldenes Priesterjubiläum. Trotz schwerer Krankheit 
feiert der Pfarrer immer die heiligen Messen mit seiner Pfarrgemeinde.  
 
Herr Bürgermeister schlägt vor, dem Pfarrer seitens der Gemeinde zu gratulieren. Im 
Verlag St.Gabriel wird die „Vatikan Bibel“ angeboten. Die Feuerwehren Hernstein und 
Aigen sowie der Pfarrgemeinderat würden sich gerne beim Geschenk beteiligen.  
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Dem Pfarrer soll im Anschluss an einen Sonntagsgottesdienst, welcher auf Grund der 
Krankheit kurzfristig festgelegt wird, gratuliert werden. Er schlägt weiters ein gemeinsames 
Mittagessen mit der Familie des Jubilars, den Priestern aus den Nachbarpfarren, dem 
Gemeinderat, dem Pfarrgemeinderat, den Feuerwehrkommandos von Hernstein und Aigen 
sowie den Ehrenbürgern vor.    
 
Nach kurzer Diskussion wird der Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig beschlossen.  
 
 
Punkt 7: 
 
Herr Bürgermeister bringt einen Bericht über die Arbeiten im Pechermuseum.  
 
Er legt dem Gemeinderat Kostenvoranschläge betreffend die Malerarbeiten für Vorraum, 
Ausstellungsräume sowie Fenster und Türen vor.  
 
Nachstehende Firmen haben Angebote abgegeben.  
 
Firma Erich Marker Ges.m.b.H. & Co KG, Bundesstraße 30, 2563  Pottenstein 
Angebotsumme € 8.362,99 
Firma Manfred Hacker Ges.m.b.H. & Co KG, Hainfelderstraße 13, 2563  Pottenstein  
Angebotsumme € 6.323,00  
Firma Malereibetrieb Dieter Wiskocil., Hernsteiner Str. 141, 2560  Berndorf  
Angebotsumme € 4.914,72  
 
Herr Bürgermeister schlägt vor, die Arbeiten an die Firma Dieter Wiskocil, als Bestbieter, zu 
vergeben. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  
 
Im Gemeindevorstand wurden der Ankauf eines Projektors sowie einer Leinwand und die 
Verlegung der Decke beschlossen.  
 
Von einem kleinen Personenkreis wurde das Waldmuseum in Windhaag besucht. Sehr 
viele Anregungen konnten dabei gesammelt werden. Für 24. April ist eine weitere 
Arbeitssitzung mit der Firma Kreativtechnik – Thomas Reischer angesetzt. In dieser sollen 
einige Vorschläge zur Einrichtung visualisiert und ein Arbeitsplan erstellt werden.  
 
Derzeit wird der Holzboden der Ausstellungsräume im Museum durch den 
Gemeindearbeiter Herrn Josef Schießl sowie Herrn Vizebürgermeister verlegt. Herr 
Bürgermeister bedankt sich beim Vizebürgermeister für den Arbeitseinsatz.  
 
Seitens des Bürgermeisters wurde die Bevölkerung eingeladen, ein Logo, welches die 
Begriffe Pecherei, Pechermuseum, die Pecher und ihre Nachkommen, die Marktgemeinde 
Hernstein symbolisch darstellen soll, zu entwerfen und bis 26. März 2012 bei der 
Gemeinde abzugeben. Für den Sieger wird ein Gutschein in der Höhe von € 100,-- 
bereitgestellt. 
 
Bei der Gemeinde sind einundfünfzig Ideen eingelangt.  Die Vorschläge wurden im 
Sitzungssaal auf den Anrichten aufgelegt und nummeriert. Der Gemeinderat wird im 
Anschluss an die Sitzung eingeladen, eine Entscheidung zu treffen. Pro Kopf wird ein Zettel 
mit der vorgeschlagenen Nummer in eine Urne geworfen. Die drei erst gereihten sollen 
dem Arbeitskreis vorgelegt und in einer nochmaligen Abstimmung das Endergebnis eruiert 
werden.   
 
 
 
 
Punkt 8:  
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Derzeit werden die neuen LED Lampen entlang der Landesstraße montiert. Bei der 
Installation stellte sich heraus, dass die Dimension der Rohre bei mehreren 
Peitschenmasten zu klein ist und vom Schlosser Distanzhülsen angefertigt werden 
müssen. Es ist weiters vorgesehen, die Beleuchtung bei der Hochstraße, 
Alkersdorferstraße, Stieglgasse, Kreithgasse und Hinteraigen auf LED Beleuchtung 
umzustellen.  
 
Ein Kostenvoranschlag der Firma Siteco Österreich GmbH, 1220  Wien, mit einer 
Angebotssumme von € 25.565,40 liegt vor.  
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag, die Firma Siteco mit der Lieferung zu beauftragen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 
Punkt 9:  
 
Im Voranschlag für das Jahr 2012 wurde für den Güterwegebau eine Summe von € 5.000,-
veranschlagt. Von der Abteilung Güterwege des Amtes der NÖ Landesregierung liegt eine 
Niederschrift zur Gewährung einer Beihilfe im Betrag von € 2.500,-- vor. Es ist beabsichtigt, 
den Mühlfeldweg in der KG Grillenberg zu sanieren. Die erforderlichen Angebote werden 
von der Abteilung Güterwegebau eingeholt.  
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag, den Mühlfeldweg zu sanieren und mit der Abteilung 
Güterwegebau zusammenzuarbeiten.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
   
 
Punkt 10:  
 
Bei der Erstellung des letzten örtlichen Raumordnungskonzeptes wurde seitens des 
Landes NÖ den Bedürfnissen der Gemeinde nicht in allen Belangen Rechnung getragen.  
Auf Grund von Anfragen der betroffenen Bürger wurde mit dem Raumplaner und mit 
Absprache des Landes NÖ (Hofrat Wolansky) ein neuerlicher Antrag zur Änderung der 
Siedlungsgrenzen gestellt.  
 
Es betrifft dies:  
 
KG Pöllau: Verschiebung der Siedlungsgrenzen bei den Grundstücken 13, 14 und  
Teilweise bei Grundstück 15.  
KG Kleinfeld: Verschiebung der Siedlungsgrenzen eines Teiles der Grundstücke 523 und 
524.  
KG Neusiedl: Verschiebung der Siedlungsgrenzen entlang der Landesstraße 4020 beim 
Haus Landstraße 2, 3 und 22.  
KG Hernstein: Hintersteindl – Verlegung der südlichen regionalen Siedlungsgrenze an die 
bestehende Baulandgrenze sowie eine Verlegung der westlichen regionalen 
Siedlungsgrenze um rund 90 m in Richtung Westen.  
 
Herr Bürgermeister schlägt vor, das Ansuchen um Änderung der regionalen 
Siedlungsgrenzen gemäß regionalem Raumordnungspgrogramm Südliches Wiener 
Umland für die Marktgemeinde Hernstein, GZ 4171-06/12 erstellt von der 
Arbeitsgemeinschaft Raumplanung DI Fleischmann Profl DI Guggenberger zu beschließen.   
 
Der Antrag wird nach kurzer Beratung einstimmig angenommen.  
 
Punkt 11:  
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Der Prüfungsbericht der Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss vom 29. 
Februar 2012 wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Er enthält keine sonstigen 
Feststellungen und Anträge.  
 
Der Gemeinderat nimmt einstimmig den Prüfungsbericht zur Kenntnis.  
 
 
Punkt 12:  
 
Herr Bürgermeister verliest ein Schreiben von Herrn GR. Jochen Steinacher auf 
Amtsverzicht als Vorsitzender des Prüfungsausschusses. Er verliest weiters ein Schreiben 
der SPÖ Hernstein um Nachbesetzung des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses durch 
Frau GR. Erika Ponleitner.  
 
Der Antrag auf Nachbesetzung des Prüfungsausschusses durch Frau GR. Erika Ponleitner 
wird einstimmig angenommen.  
 
Herr Bürgermeister bedankt sich beim ausgeschiedenen Obmann Herrn GR. Jochen 
Steinacher für die gute Zusammenarbeit.  
 
 
Punkt : 13 
 
Herr Bürgermeister bringt einen Bericht über die Gemeindevorstandsitzung vom 15.3.2012.  
 
In den Pfarren Hernstein und Grillenberg wurden bei der Pfarrgemeinderatswahl am 
18.3.2012 nachstehende Personen gewählt:  
 
Pfarre Hernstein: Boruta Werner, Gissing Peter, Hauer Angelika, Kuderer Rosa, Leitner 
Johann, Rauch Peter, Wanzenböck Eva.  
 
Pfarre Grillenberg: Bichler Peter, Ganneshofer Karl, Lafferl Johannes, Müller Anna, 
Steinacher Jochen, Wallner Maria.  
 
Die FF Neusiedl feiert vom 4. bis 6. Mai 2012 das Feuerwehrfest mit Einweihung des neuen 
Gerätehauses. Herr Bürgermeister lädt den Gemeinderat dazu ein.  
 
Nachdem nichts mehr vorgebracht wird, bedankt sich Herr Bürgermeister für die 
konstruktive Mitarbeit und schließt die Gemeinderatsitzung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am  27. Juni 2012 
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unterzeichnet – abgeändert und unterzeichnet - 
nicht unterzeichnet  

 
 
 

.........................................................              .................................................................. 
Bürgermeister                                                     Schriftführer  
 
 
 
 
........................................................................................................................................... 
Gemeinderat                     Gemeinderat              Gemeinderat                      Gemeinderat 


	T A G E S O R D N U N G

